
 

 

  
Veröffentlichung der „Allgemeinen Grund- und Ersatzversorgungspreise Gas“  

für Letztverbraucher der Propan Rheingas GmbH & Co. KG im Netzgebiet der HanseGas GmbH 

für die Stadt Pruchten ab dem 01.02.2026. 

 

Die Energiebranche befindet sich weiterhin im Wandel. Auch in diesem Jahr wirken sich 

verschiedene Faktoren auf die Preisgestaltung im Bereich der Grundversorgung mit Erdgas 

aus. Nachstehend erläutern wir die wichtigsten Gründe für die aktuellen Veränderungen: 

 

• Wegfall der Gasspeicherumlage: Zum 01.01.2026 entfällt die gesetzlich 

vorgeschriebene Gasspeicherumlage. Dadurch verringern sich die Kostenbestandteile 

auf den Gasrechnungen, was wir selbstverständlich weitergeben. 

• Gesunkene Energiebeschaffungskosten: Der Marktpreis für Erdgas ist in den 

vergangenen Monaten zurückgegangen, wodurch auch die Kosten für die Beschaffung 

des Erdgases für die Belieferung in der Grundversorgung sinken. Dies ermöglicht es 

uns, die gesunkenen Beschaffungskosten anteilig in Form einer Preissenkung 

weiterzugeben. 

• Steigende Netznutzungsentgelte: Im Gegensatz dazu wurden die Entgelte für die 

Nutzung der Gasnetze von den Netzbetreibern teilweise erhöht. Diese 

Kostensteigerung beeinflusst ebenfalls die Endpreise für unsere Kunden. 

• Erhöhter Aufwand durch den CO₂-Handel: Die gesetzlich festgelegten Preise für 

Emissionszertifikate (CO₂-Preis) enden zum 31.12.2025. Ab dem 01.01.2026 bilden 

sich die Kosten für CO₂-Zertifikate durch einen freien Handel, zunächst maßgeblich im 

Rahmen von Versteigerungen. Diese Kosten sind ab 2026 Bestandteil der Vertriebs- 

und Beschaffungskosten. Die hierdurch entstehenden Mehrkosten fließen 

entsprechend in die Preiskalkulation ein. 

 

Durch die genannten Faktoren kommt es zu einer Anpassung des Erdgaspreises innerhalb der 

Grund- und Ersatzversorgung. Während der Wegfall der Gasspeicherumlage und die 

gesunkenen Beschaffungskosten eine Entlastung bewirken, führen die gestiegenen 

Netzentgelte und der höhere CO₂-Preis zu einer gegenläufigen Belastung. Insgesamt ergibt 

sich daraus jedoch eine deutliche Kostensenkung des Grundversorgungspreises, die wir 

transparent und nachvollziehbar gestalten.  

 

Die Änderung der Preise erfolgt gemäß §§ 5 Abs. 2, 5a Gasgrundversorgungsverordnung 

(GasGVV) vom 26. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2391, 2396), die zuletzt durch Artikel 2 der 

Verordnung vom 14. Juni 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 192) geändert worden ist. Ab dem 

01.02.2026 gelten im Netzgebiet der HanseGas GmbH für die Stadt Pruchten folgende 

Grund- und Ersatzversorgungspreise Gas: 

 

Preiszone 

Kleinverbrauch 
(bis 4.000 kWh) 

Heizgas 
(ab 4.001 kWh) 

netto brutto1 netto brutto1 

Arbeitspreis 
[ct/kWh] 

12,01 14,29 9,80 11,66 

Grundpreis 
[Euro/Monat] 

8,32 9,90 30,63 36,45 

1 
In den Bruttopreisen ist die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlich festgelegten Höhe enthalten. Werte sind aus Übersichtsgründen teilweise gerundet.  

Das Erdgasentgelt wird auf Basis von Netto-Preisen ermittelt und es gilt der Rechnungsbetrag. 

 

Gemäß § 5 Abs. 3 S.1 GasGVV besteht das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer 

Kündigungsfrist zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Preisänderung zu kündigen. Die 

Preisänderung wird nicht wirksam, wenn bei einer Kündigung des Vertrages die Einleitung 

eines Versorgerwechsels durch entsprechenden Vertragsabschluss innerhalb eines Monats 

nach Zugang der Kündigung nachgewiesen wird. 


